
Sprache lernen – Sprache erleben 

 

Eine Sprache lernen kann man auch zu Hause. Aber weit über das Erlernbare hinaus, geht 

die Erfahrung einer Sprachreise. 

 

Sprache gehört zu den wichtigsten Kulturtechniken eines Landes. Sich einzulassen auf eine 

Kultur, mit ihrer Geschichte und ihrer Gegenwart, ihrer Landschaft, ihren Menschen und 

Gebräuchen setzt voraus, ihre Sprache zu verstehen. Die schnellste und effektivste Art, 

seine Fremdsprachenkompetenz zu erweitern, bietet ein Sprachtraining im Ausland. 

 

Vielfalt der Ziele. Die Sprache erlernen oder vertiefen, das Gelernte unmittelbar umsetzen 

und Urlaub machen, das ist der Anspruch an eine Sprachreise.  Das vielfältige Angebot der 

Sprachreise-Anbieter beschränkt sich dabei nicht nur auf die Mutterländer der Sprache wie 

etwa Großbritannien, Frankreich, Italien und Spanien.  

Möchte man seinen Horizont über die europäischen Kulturen hinaus erweitern, so empfiehlt 

es sich, Englisch in Kanada, den USA, Australien, Neuseeland oder sogar in Südafrika zu 

lernen. Weinbaugebiete und fruchtbare Täler, Mittel- und Hochgebirge mit schneebedeckten 

Gipfeln, Wüsten und Trockensavannen und viele tausend Kilometer Strände, eine 

mannigfaltige Tier- und Pflanzenwelt verspricht etwa ein Sprachaufenthalt in Kapstadt, einer 

der schönsten Städte der Welt.  

Für Spanisch-Lernende bietet sich natürlich Spanien an, aber auch Mittel- und Lateinamerika 

oder - für Liebhaber eines Karibik-Feelings – Kuba, mit seinen dreihundert Sonnentagen im 

Jahr. Neben korallenweißen Traumstränden und türkisblauem Wasser sowie der 

sprichwörtlichen Gastfreundschaft der Bevölkerung, spielt auf Kuba die Musik eine 

besondere Rolle und wird auch in Sprachreise-Angeboten thematisiert. Kuba ist das 

Mutterland vieler Musikstile und Tänze, die auf der ganzen Welt bekannt wurden. Son, 

Mambo, Salsa, Rumba und Cha Cha sind Beispiele dafür und können, integriert in das 

Sprachprogramm, in zahlreichen Tanzkursen auf der Insel authentisch erlernt werden.  

Italienisch, das ist die Sprache der Oper, die Sprache die wie Musik klingt und die Sprache 

der Liebe. Eine Sprachreise nach Italien vereinigt Urlaub, viel Kultur, tolles Essen und 

schöne Strände in Perfektion. Das Französische spricht man in einigen Ländern Afrikas, der 

Karibik, in Kanada, in New Orleans und in Belgien. Immer wichtiger werden auch 

osteuropäische Sprachen sowie Japanisch und Chinesisch. Anbieter von Sprachreisen 

halten für Jeden das individuell passende Angebot bereit.  

 

Ziel im Auge. Entscheidet man sich für eine Sprachreise, gilt es einige Vorüberlegungen zu 

treffen. Soll der Urlaub oder das Erlernen der Sprache im Vordergrund stehen. Die 



Attraktivität des geografischen Zieles sollte mit dem Lernziel übereinstimmen. Im 

Vordergrund steht in der Regel der Wunsch, die eigenen Fremdsprachenkenntnisse zu 

verbessern. Wichtig ist dabei, nicht als Tourist zu gelten, sondern in den Alltag des 

Gastlandes integriert zu sein. Dafür bietet sich der Aufenthalt in einer Gastfamilie an, da 

auch außerhalb des Unterrichtes jederzeit „Native-Speaker“ zur Verfügung stehen.  

Die Freizeitgestaltung ist ein wichtiger Aspekt bei einer Sprachreise, auch hier ist zu 

überlegen, welches Programm am besten anspricht: Sport, Kultur oder ein ausgewogener 

Mix von allem.  

Ein breites Angebot findet sich bei „EF Education“. „Wir bieten  Sprachreisen und 

Kulturaustausch für Jugendliche und Erwachsene an, von betreuten Schülerreisen in den 

Oster- und Sommerferien über individuelle, ganzjährig buchbare Erwachsenensprachreisen, 

bis hin zum High School Jahr oder zu einem Au Pair Aufenthalt in den USA“, sagt Alexandra 

Steiger von „EF Education“, der weltweit größten privaten Organisation für Sprachreisen und 

Kulturaustausch.   

       

Info-Kasten: 

EF - Education First - The World Leader in International Education 

EF Education ist mit 70 eigenen Büros in über 43 Ländern und rund 1. 500 festen 

Mitarbeitern weltweit die größte private Organisation für Sprachreisen und Kulturaustausch. 

 

 

 


